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Warum glaubst du, dass es "wertvoller" ist, fast Erwachsenen Menschen Physik zu
vermitteln, als beispielsweise blinden Kindern das Lesen und Schreiben beizubringen?

Weil es schwieriger für einen Lehrer ist Physik auf Abiturkursniveau zu verstehen, als des
Lesens und Schreibens mächtig zu sein. Wenn man davon ausgeht das zur reinen Vermittlung
beide Lehrer Didaktik und Pädagogik benötigen, so bleibt als Unterschied noch, dass der
Primarlehrer überschaubares Wissen und der Physik-LK Lehrer kompliziertes Wissen weitergibt.
Ich meine überleg doch mal. Man nehme eine durchschnittliche Hausfrau und sage: "Aufgrund
des Lehrermangels müssen Sie in der 4. Klasse den Heimat- und Sachkunde Unterricht für eine
Woche übernehmen.
Resultat: Klar, der Frau fehlt die komplette didaktische Ausbildung und jede Primarlehrkraft
unterrichtet viel besser, keine Frage. Dennoch überblickt die Hausfrau den Lehrstoff oder kann
ihn sich bei zur Verfügung gestelltem Material aneignen. Sie wird den Schülern schon ein
bisschen etwas vermitteln können.

Selber Fall am Gymnasium: "Bitte übernehmen Sie den Physik- oder Chemiekurs im 12.
Jahrgang für diese Woche."
Resultat: Die Frau weiß natürlich auch nicht, wie man das didaktisch vermittelt. Aber jetzt
kommt noch etwas dazu. Ihr fehlt ganz einfach Fachwissen. Fachwissen, das man nur in der
gymnasialen Oberstufe braucht und das im Gegensatz zu Primarstufenwissen kein
Allgemeinwissen ist. Ich wette besagte Hausfrau würde den Schülern weniger vermitteln
können als im Fall der 4. Klasse.
Anscheinend braucht man am Gymnasium doch eine kompliziertere Ausbildung.

Mit dem "wertvoll" klingt irgendwie eine moralische Wertung an. Natürlich ist es genauso
"wichtig und wertvoll" Kindern das Lesen und Schreiben beizubringen. Aber es erfordert nicht
so eine hohe Qualifikation. Das ist wohl der Punkt, über den einfach unterschiedliche Meinung
herrscht?
Es ist doch zum Beispiel auch total wertvoll alte Menschen zu Pflegen, trotzdem werden
Pflegeberufe ganz schlecht bezahlt. Es gehört eben nicht viel kompliziertes Wissen dazu.
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Lieber Silencium, vielleicht solltest du mal einen oder mehrere Tage in der GS
verbringen, damit du weißt wovon du redest?

Das spielt darauf an, dass das Unterrichten an der GS anstrengend ist? Habe ich nie in Frage
gestellt! Ich bin sogar überzeugt, dass es anstrengender sein kann als am Gymnasium.
Darum geht es aber gar nicht.
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UNd das ist die begründung, dass ein Lehrer an der Sekundarschule mit
der Ausbildung etwas anderes bekommt, als der Lehrer an der Primarstufe
mit der identsischen Ausbildung? Wohl eher nicht!

Kannst Du mir noch einmal erklären, wo der Primarstufe Lehrer die identische Ausbildung hat
wie ich? Das kann doch nicht sein.
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